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A K T U E L L E  N E W S  

• Verletzungspech 

beim USV—

Kapitän Lesiak 

mit Kreuzband-

riss und Andi 

Bann fallen aus 

• Saisonstart für 

unsere Nach-

wuchsteams 

• Stockschießen 

und Pascheln 

endet bringt 

überraschende 

Sieger hervor :-) 

 

 

 

Ein Spiel dauert 90 Minuten ... 

….manche eben 100…..(oder 98..manche neh-

men das nicht so genau)  

Gleich vorweg, der Punkt für Gneis geht absolut 

in Ordnung, aufgrund der Torchancen, wäre ja 

sogar ein Sieg für die Gneiser im Bereich des 

Möglichen gewesen. Doch alles nach der Reihe.  

Auf leider sehr holprigen Boden, versuchten wir 

unser Spiel aufzuziehen, was nicht wirklich ge-

lang, da einfache Bälle versprangen, flanken ins 

nirgendwo flogen und ein Kurzpassspiel fast 

unmöglich war. Es dauerte bis zur 16 Spielminu-

te bis es zur ersten Gefährlichen Tor Szene ge-

kommen war. Bann Andi mit flanke auf Aschen-

berger doch der köpft den Ball aus guter Positi-

on, neben das Tor. Nach 20 Minuten haben wir 

das Spiel gut unter Kontrolle, richtige Torgefahr 

können wir jedoch nicht erzeugen. Anders die 

Gäste. 35 Minute, Abschlag vom Tor der Gnei-

ser, der Ball kommt via Neumayr Thomas un-

glücklich über unsere Abwehr, sodass Baum-

gartner plötzlich allein vorm Tor steht, den Ball 

an Vukic vorbeibringt und an die Stange kullert.  

Kurz vor der Pause, haben wir jedoch noch mal 

die Chance in Führung zu gehen, doch Ledl Mar-

tin bringt nach Eckball, den Ball nur neben das 

Tor aus kurzer Distanz.  

In HZ zwei geht es ähnlich aus der Kabine, 

weiterhin gelingt es uns nicht so wie ge-

wollt, ins Spiel zu kommen, Gneis wiederum 

überbrückt mit weiten Bällen schnell das 

Mittelfeld.  55 Minute, Freistoss von der 

Mittellinie weit in den Strafraum rein, ein 

Gneiser Spieler leitet per Kopf den Ball wei-

ter und trifft erneut die Stange. Ein wenig 

geschockt, wachen wir zumindest mehr auf, 

wie zuvor. Werden gefährlicher. Eckball 

Neumayr, Tamas Szabo´s Kopfball wird 

übers Tor gelenkt. Eine Minute später in der 

63´erneut Neumayr Thomas mit Flanke auf 

Tamas Szabo, der auf der zweiten Stange 

relativ freistehen zur Führung treffen kann. 

76 Minute, die wohl spielentscheidende 

Szene.  Aschenberger überspielt im Straf-

raum keine 6 Meter vorm Tor, den letzten 

Gneiser Spieler und wird klar gefoult, im 

„halben“ aufstehen versucht der trotzdem 

den Abschluss und trifft das Tor nicht. Elfer-

pfiff??? Fehlanzeige. Kapitän Aschenberger 

reklamiert hier wohl zu Recht und bekommt 

die gelbe Karte und als Draufgabe gelb/rot. 

Hier zeigt der Mann mit der Pfeife Finger-

spitzengefühl wie ein Tischler nach schwe-

ren Arbeitsunfall.  90 Minute und Schieds-

richter Aufschnaiter läßt zur Überraschung 

aller 5 Minuten nachspielen. Ausser einer 

Behandlung eines Gneiser Spielers passiert 

nicht sonderlich viel in der Nachspielzeit, 

bis in der 98 Minute laut späteren Spielbe-

richt des Schiedsrichtiger, Gneis Keeper 

den Ball an unseren Strafraum schlagen 

kann, Lindner zum Ball kommt und nicht 

unverdient, den Ausgleich erzielt.  So wer-

den uns die sicher geglaubten Punkte nach 

98! Minuten leider noch vor der Nase weg-

geschnappt. 

Bericht:  

F. Oberascher 
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1. Mannschaft 

Tolle Leistungen unserer 

2ten Mannschaft im 

Frühjahr 

2. Mannschaft 

Nächstes Spiel 

 
USV Köstendorf 

vs. 
USK Obertrum 

 
Samstag, 21.04.2018 18:30 

 

Sieg beim Angstgegner 
Nimmt man die letzten zehn 

Spiele her, erreichte man hier 

1 Unentschieden und nur zwei 

Siege, doch sonst gingen die 

Heeressportler immer als Sie-

ger vom Platz.  

Wir begannen druckvoll in den 

ersten Minuten und kamen 

auch gleich zu guten Chancen. 

2 Minute, Neumayr Thomas 

schlenzt von der Strafraum-

grenze den Ball an die Querlat-

te. Nächster Angriff, weiter Ball 

von Wörndl auf Neumayr 

Thomas, der sich auf der lin-

ken Seite im Strafraum durch-

setzen kann, Schuss ins lange 

Eck, den HSV Goali Krainer nur 

abklatschen kann, Aschenber-

ger staubt ab. 0-1 nach bereits 

sieben Minuten. Nach 20 Minuten 

bekommt der HSV etwas mehr 

Luft und in Minute 23 ist es so-

weit. Weiter Wechselball auf Eric, 

der ähnlich wie bei der ersten 

HSV Chance, den Ball in die Mitte 

auf Aichwalder bringt, doch dies-

mal trifft die Nummer 15 des 

HSV. Der Ausgleich aufgrund der 

letzten Minuten nicht unverdient.  

Nach der Pause versuchen wir 

wieder mehr Druck zu erzeugen. 

62 Minute rüdes einsteigen der 

Nummer 14 des HSV gegen 

Neumayr Thomas, die gelbe 

(gelbrot!) Karte wollte aus der 

Brusttasche des Schiris einfach 

nicht raus und so blieb es nur 

beim Freistoss aus gut 25 Metern 

für uns. Szabo tritt an, Krainer 

klärt zum X-ten mal zur Ecke. 

HSV Ecke für uns, Wörndl ge-

winnt den Kopfball im Straf-

raum, leitet den Ball weiter und 

Lesiak trifft zum 1-2 für uns. 

Minuten später schon das 1-3 

für uns. Steilpass auf Szabo, 

der den Torhüter überspielen 

kann, jedoch den Ball nicht ins 

Tor bringt, da ein Verteidiger 

des HSV den Ball auf der Linie 

rettet. Danach gab`s ausser 

einigen gelben Karten gegen 

den HSV nicht mehr viel zu 

erwähnen, wir gewinnen aus-

wärts mit 1-3 und haben zur 

Überraschung des Bericht-

schreibers bereits 20 Aus-

wärtspunkte diese Saison errei-

chen können.  
Bericht: F. Oberascher 

Unser Abwerhrrecke und 

Kapitän Daniel Lesiak 

erleidet einen 

Kreuzbandriss und fällt 

leider für längere Zeit aus. 

GUTE BESSERUNG 

Daniel!!! 

Stockschießen des USV 
Bei herrlichem Frühsommerwetter fand am So. 08.04.2018 unser diesjähriges Stockschie-

ßen statt. Von 10:30 Uhr weg ging es in den Einzel– und Mannschaftsbewerben zur Sache 

und wer lieber die Würfel bevorzugte, konnte sein Können beim Paschel-Wettbewerb zeigen.  

Besten Dank für den zahlreichen Besuch und nochmal Gratulation an die Gewinner. 
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Die Anfangsphase gehörte eindeutig 

dem USV. Immer wieder standen wir 

im gegnerischen 16er, konnten je-

doch aus einer Vielzahl an Groß-

chancen nur eine verwerten. Richard 

Hinterholzer besorgte mit seinem 

8.ten Treffer im 8.ten Spiel die 1:0 

Führung. Danach verloren wir etwas 

den Faden und Gneis wurde stärker. 

Einen Fehler in der Innenverteidi-

gung mit anschließendem Sturmlauf 

auf das Köstendorfer Gehäuse konn-

te unser „Handsch“ Florian Berner 

nichts entgegensetzen und so stand es 

in der 44. Minute 1:1. 

Die zweite Hälfte war dann kein fußbal-

lerischer Leckerbissen mehr. In der 55. 

Minute gelang den Städtern dann sogar 

noch der Führungstreffer. Es war Routi-

nier Stefan Klampfer der in der 62. 

Spielminute zum Freistoß aus halbrech-

ter Position antrat. Gefühlvoll hob er die 

Kugel über die Gneiser Mauer hinweg 

um schließlich von der Innenstange ins 

Tor zu fallen. 2:2! Welch‘ grandioser 

Freistoß! Stefan Klampfer meinte später 

im Sky-Interview: „Wegen solchen 

Toren spielt man Fußball, daran ha-

be ich stundenlang im Training gear-

beitet! Einfach spitze, dass es funkti-

oniert hat!“ Trainer Balluch runzelte 

die Stirn: „Stefan, deine Trainingsbe-

teiligung liegt bei sage und schreibe 

0 %, von was sprichst du?“  

Schlussendlich müssen wir mit dem 

X und der Punkteteilung zufrieden 

sein.  

Bericht: S. Vogl 

Magerer Punkt gegen den Tabellenletzten 

2te Mannschaft führt Tabellenführer vor 

In der 17. Runde der Resi-Meisterschaft stand für den 

USV der schwere Gang zum Tabellenführer, dem HSV 

Wals an. Immerhin trennten bis zu diesem Zeitpunkt 

satte 14 Punkte die beiden Mannschaften! 

Coach Balluch stand wieder einmal ein hochkarätiger 

Kader zur Verfügung. Im Tor begann Niko Vukic, der in 

beiden Meisterschaftsspielen noch ohne Gegentor 

blieb und somit einen starken Rückhalt für die Mann-

schaft darstellt. Davor die bewährte Viererkette rund 

um Michael „Muki“ Schober, Christoph „ich kann wei-

terspielen“ Rudinger, Stefan „ich komm‘ nur zu den 

Spielen“ Klampfer und Kapitän und Manager Sebasti-

an „ich sollte eigentlich weiter vorne spielen“ Vogl. Max 

Hölbling, Christoph Gruber als 6er, sowie die beiden 

Kampfmannschaftsleihgaben Smitty Bacall (Stefan 

Schmidt) und dem Oberkaserer (Christian Neumayr) 

auf den Aussenbahnen. Schober „Bomber“ Berni als 

10er und das USV-Urgestein Richie Hinterholzer als 

Spitze komplettierten die Startelf.  

Die Bank war mit Alexander „Xavi“ Siller, Di Stefano 

Aufleger und Flo Maestro Meister natürlich ebenfalls 

hochkarätig besetzt. 

Von der ersten Minute an waren wir hellwach und 

konnten sämtliche Angriffsbemühungen des Tabellen-

führers im Keim ersticken. Christoph Die Walser konn-

ten sich nur selten aus der Köstendorfer Umklamme-

rung befreien und so lag der Führungstreffer förmlich 

in der Luft. In der 16. Minute kam der Ball über die 

linke Seite und Christian Neumayr ideal ins Zentrum. Dort 

stand bereits unser Stürmer mit dem Torinstinkt: Richard 

Hinterholzer brachte den USV per Drehschuss ins rechte 

Ecke in Führung. Sein 7.ter Saisontreffer im 7.ten Spiel! Der 

Tormann? Keine Abwehrchance – zu platziert fiel sein 

Schuss aus. 

Bei den Köstendorfern kommt jetzt richtig Spiellaune auf 

und wir starten Angriff um Angriff. Leider sind wir bei der 

Chancenverwertung zu inkonsequent und gehen hochver-

dient mit 0:1 in die Pause. 

In der 50. Minute trägt sich dann auch noch Christoph Gru-

ber in die Torschützenliste ein. Einwurf für Köstendorf auf 

der rechten Seite. Stefan Schmidt sieht den von der linken 

Seite heraneilenden Alexander Siller in den 16er sprinten, 

wirft den Ball zu ihm, dieser verlängert auf Gruber und der 

wurschtelt den Ball irgendwie ins Tor. Egal! Jubel – wir füh-

ren auswärts mit 0:2 gegen den Tabellenführer! 

Mittlerweile ist auch Stefan Aufleger im Spiel. Er ersetzt 

Stefan Schmidt auf dem rechten Flügel. 

Max Hölbling sieht den frischen Aufleger auf der Aussen-

bahn und schickt ihn mit einem wunderbaren Pass auf die 

Reise. Stefan erläuft den Ball und serviert ihn perfekt für 

den in der „Box“ wartenden Berni Schober. Berni fackelt 

nicht lange und erhöht auf 0:3. 

Fans, unter ihnen USV-Urgestein Hans Lechner, applaudie-

ren! Wir besiegen den Tabellenführer überlegen mit 0:3 und 

klettern in der Tabelle einen Platz nach oben.  

Bericht: S. Vogl 
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Die Vorbereitung bei der U9 ist seit 20.3. wieder im vollen Gange. Wir haben teilweise bei widrigen Wetterbedingungen trai-

niert, aber der Einsatz der ganzen Mannschaft war sehr zufriedenstellend. 

Am Samstag den 7.4. ab 10:00 haben wir unsere ersten vier Testspiele bei traumhaften Bedingungen in und gegen Eugen-

dorf am Kunstrasen absolviert. Gespielt wurden vier Partien mit jeweils 15 Minuten Spielzeit. In den ersten drei Spielen war 

der Großteil der Mannschaft hellwach und konnte die Vorgaben der Raumaufteilung und den gewünschten Spielaufbau gut 

umsetzten, aber im vierten und letzten Match war der Einsatz und die Konzentration nur mehr bei den wenigsten Spieler zu 

finden. Somit wurde das erste Spiel gewonnen, bei Spiel zwei und drei spielten wir unentschieden, und das letzte Spiel haben 

wir verloren.  

Ohne lange Pause geht es am Dienstag mit der U8 und U9 zu den nächsten Testspielen nach Anthering. Schon jetzt freuen 

wir uns auf unser erstes SFV Turnier in Seekirchen, dass am Sonntag den 15.4. um 11:00 beginnt. 

Bericht: Christian Beitschek 

 

Frühjahrsauftakt unserer U9 

 

Zum Frühjahrsauftakt  treffen wir auf den USC Eugendorf. 

Das Spiel findet bei Nass-Kalten Temperaturen auf dem 

Kunstrasen in Eugendorf statt und wir geraten nach 9 Minu-

ten bereits mit 0:2 in Rückstand. Nun drehen die Jungsrich-

tig auf und kommen mit 4 Toren en-suite ins Spiel zurück. 

Pausenstand 2:4 für uns—leider weit gefehlt. 10 Minuten 

Unachtsamkeit und so schicken uns die Eugendorfer mit 5:4 

zum Pausentee. In der zweiten Hälfte versuchen wir das 

Spiel zu drehen, jedoch bekommen wir aus 2 Kontern noch 

2 Tore zum letztlich zu hohen Endergebnis von 7:4 für Eu-

gendorf. 

Im zweiten Spiel treffen wir auf heimischer Anlage in Schlee-

dorf auf den SV Anthering. Ein von Anfang an äußerst inten-

sives Spiel, in welchem unsere Jungs zeigen, dass es heute 

Sieg und Niederlage zum Rückrundenstart der U12 

nur einen Sieger geben kann. Nach 28ig  Spielminuten ist 

es dann so weit, Jakob H. eröffnet den Angriff mit einem 

Traumpass in die Tiefe auf unseren Mittelfeldblitz Sebasti-

an W. der den Ball eiskalt im Netz des gegnerischen Tor 

unterbringt, 1:0 Führung und zugleich Pausenstand. Nach 

der Pausenbesprechung geht es in der gleichen Tonart 

weiter, in Spielminute 34. erzielt  Noah H. nach einer super 

Passstafette  das wichtige 2:0. Die Führung zum 2:0 tat 

der Mannschaft redlich  gut und die Angriffe auf das Geg-

nerische Tor passierten im Minutentakt Mit toll herausge-

spielten Toren und einer nahezu perfekten Defensivleis-

tung besiegen wir schlussendlich den Tabellennachbarn 

verdient mit 4:1. Aus einer geschlossen starken Mann-

schaftsleistung stach unser 6er Abolfazl A. heraus, der je-

den Angriff des Gegners im Keim erstickte. 

Bericht: Peter Altmann 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

